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Vorstellung der Studie:

 Zukunftsfähiges Hamburg 

– Zeit zum Handeln

Die Studie „Zukunftsfähiges Deutschland“ und die vor zwei 

Jahren erschienene Folgestudie „Zukunftsfähiges Deutsch-

land in einer globalisierten Welt“ prägten den Begriff der 

Nachhaltigkeit für das 21. Jahrhundert. Sie zeigten auf, was 

getan werden muss, um Ökologie, wirtschaftliches Denken 

sowie soziale und generationenübergreifende Gerechtigkeit 

miteinander zu vereinbaren. 

Der BUND Hamburg, die Diakonie Hamburg und der Zu-

kunftsrat Hamburg stellen nun eine neue Studie vor. Das 

Buch „Zukunftsfähiges Hamburg - Zeit zum Handeln“ gibt 

Antworten auf die zentrale Frage, was eine Metropole wie 

die Hansestadt Hamburg tun müsste, um dem Anspruch der 

„Zukunfts fähigkeit“ gerecht zu werden. 

Die Autoren des renommierten Wuppertal Instituts  verlassen 

dabei die ausgetretenen Pfade bekannter politischer De-

batten, provozieren mit innovativen Ideen und denken das 

Unvorstellbare. Vorschläge wie  ein Arbeitszeitmodell zur 

kurzen Vollzeit, Nullwachstum im Hamburger Hafen oder ein 

kostenloser HVV  gehen jedoch nur auf den ersten Blick an 

der Realität vorbei. Bei genauerer Betrachtung lösen sie viele 

Probleme, schaffen neue wirtschaftliche Perspektiven – und  

sind sogar finanzierbar. Einige Städte machen es bereits vor.

Lassen Sie sich die Studie vorstellen und diskutieren Sie mit  

Vertretern wichtiger Institutionen, der Politik  und den Autoren 

des Wuppertal Instituts. 

Wir laden Sie herzlich ein!

 Programm 

18.00 Infostände und Imbiss

19.00 Begrüßung
  Annegrethe Stoltenberg  
  Landespastorin, Diakonie Hamburg

  Christa Goetsch   
  Zweite Bürgermeisterin 

 
  Vorstellung der Studie 
  Dr. Michael Kopatz
  Projektleiter,  

 Wuppertal Institut für Klima,  

 Umwelt, Energie GmbH

  Dr. Mark Starmann  
 Universität Zürich

20.00 Podiumsdiskussion:
  Christian Maaß  
 Staatsrat der BSU

  Agnes Schreieder 
 ver.di Hamburg

  Ulrich Brehmer 
 Handelskammer Hamburg

  Dr. Michael Kopatz  
 Wuppertal Institut 

    Dr. Thomas Schaack   
 Umweltbeauftragter der  
 Nordelbische Kirche  

  Moderation:  
 Annette Leiterer, NDR

21.15 Ende der Veranstaltung und Ausklang

An den Infoständen 
erwarten Sie:

Autofreie Siedlung Saarlandstraße

Bramfelder Laterne 

Brot für die Welt / Diakonie

BUND Landesverband Hamburg 

Eine Welt Netzwerk Hamburg* 

EED-Bildungsstelle Nord* 

GLS Bank

Hamburg mal Fair

UmweltHaus am Schüberg*

Infostelle Klimagerechtigkeit*

Klimaleitstelle der BSU

Oikocredit

Nordelbische Klimakampagne

Süd-Nord Kontor GmbH

Umweltpartnerschaft Hamburg

Wuppertal Institut

Zukunftsrat Hamburg

Das Buch Zukunftsfähiges Hamburg  

wurde unter der Projektleitung von  

Dr. Michael Kopatz vom Wuppertal 

Institut erstellt.  

Es erscheint ab Mitte November im 

Buchhandel: Verlag Dölling und Galitz,  

256 S., ISBN 13: 978-3-86218-003-5

* Kooperationspartner der Studie 


